
Ambulante Hilfen 
Mainz  

EVIM Jugendhilfe

Besonderheiten des Angebotes

Die im Einzelfall angemessene Hilfe ermitteln  
wir in einem Verfahren der Auftragsklärung  
gemeinsam mit dem Jugendamt, den Kindern 
oder Jugendlichen und der beteiligten Familie. 
Diese Klärungsphase kann sechs bis acht  
Wochen dauern. Ergebnis ist die konkrete  
Ausgestaltung unserer Hilfen, ihre Dauer, Inten-
sität sowie ihr Inhalt.

Dabei ist uns wichtig...

• Orientierung am individuellen Bedarf und
persönlichen Zielen

• maßgeschneiderte, am Alltag orientierte
Angebote

• systemische Grundhaltung

• Ressourcen- und Sozialraumorientierung

• interdisziplinäres Arbeiten

• zeitnahes Handeln in Krisen

EVIM Jugendhilfe

Träger der EVIM Jugendhilfe ist der Evangelische 
Verein für Innere Mission in Nassau. Die EVIM 
Jugendhilfe ist eine dezentrale Jugendhilfeeinrich-
tung mit differenziertem Angebot und bietet über 
700 Kindern, Jugendlichen und Eltern Hilfen nach 
dem SGB VIII, § 27ff, an. Es handelt sich hierbei 
um stationäre, teilstationäre, ambulante und flexi-
ble Angebote mit verschiedenen Ausformungen.

Ihr Ansprechpartner

Sonja Pfeger
Regionalleiter für Mainz
Tel.: 0611 589958
Mail: sonja.pfleger@evim.de

EVIM Jugendhilfe
Ambulante Hilfen Mainz
Schusterstr. 15
55116 Mainz
Tel.:	 06131 8942137
Fax:	 06131 32719139
Mail:	ambulantehilfen. mainz@ evim.de
www.evimjugendhilfe.de



Gesetzliche Rahmenbedingungen

Die Ambulanten Hilfen Mainz sind ein Jugendhilfe-
angebot, das sich an einzelne Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene sowie deren Eltern rich-
tet, deren Grundversorgung gewährleistet ist, die 
jedoch in Krisen und Problemsituationen Hilfe von 
außen benötigen.

Grundlage unserer Arbeit ist das achte Sozialge-
setzbuch: Hilfe zur Erziehung (§§27ff.) mit

•	Begleiteten Umgängen (§18)

•	Erziehungsbeistand (§30)

•	Sozialpädagogischer Familienhilfe §31)

•	betreuten Wohnformen (§34)

•	Intensiver sozialpädagogischer Einzelbetreuung 
(§35)

•	Eingliederungshilfe (§35a)

•	Hilfe für junge Volljährige §41)

•	Mitwirkung im Hilfeplan (§36)

Wir stärken …

•	 innerfamiliäre Beziehungen

•	 elterliche Erziehungskompetenz

•	 soziale Kompetenzen

•	 altersgemäße Selbständigkeit derBetreuten

•	 selbständiges Leben in der eigenen

Unsere Haltung

Unser Handeln ist stets geprägt von Wertschät-
zung, Anerkennung und der Hilfe zur Selbsthilfe.

Wir stehen für ...

•	 Partizipation (Teilhabe / Zusammenarbeit)

•	 Flexibilität

•	 Eigenverantwortung

•	 Klarheit

•	 Kreativität

•	 Humor

Ausgestaltung der Hilfe

Die Bedürfnissituation spezifischer Zielgruppen 
ist vielfältig und reicht von der Notversorgung in 
aktuellen Krisen bis zu flexibler, intensiver und 
dauerhafter Begleitung und Anleitung der Kinder, 
Jugendlichen und Familien im Alltag.

Wir unterstützen …

•	beim Umgang mit Konflikten in Krisen

•	in Übergangssituationen

•	beim Erwerb sozialer Kompetenzen

•	bei der Koordination alltäglicher Anforderungen

•	bei der Planung und Gestaltung der Freizeit

•	bei der Integration in Schule und Beruf

•	bei der Ausbildungssuche (auch ohne Schulab-
schluss)


